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BS-Beschluss öffentlich 

B372-19/11 

 öffentlich: Ja 

 Drucksachen-Nr.: 
Erfassungsdatum: 

05/633 
05.09.2011 

 

Beschlussdatum: 
26.09.2011 

 Einbringer: 
Dez.  II,  Amt 60 

 

Beratungsgegenstand: 

Außerplanmäßige Ausgabe zur Finanzierung der Maßnahme: Umgestaltung Freianlagen 
Krull-Schule 3. BA 

 

Beratungsfolge 
Verhandelt - beschlossen 

am TOP Abst. ja nein enth. 

Hauptausschuss 12.09.2011 4.22 
auf TO der 
BS gesetzt 

   

Bürgerschaft 26.09.2011 5.4  einstimmig 0 0 

 

 
 
 
         Egbert Liskow 
         Präsident 
 

Beschlusskontrolle: Termin: 

  

 

Haushaltsrechtliche Auswirkungen? Haushalt Haushaltsjahr 

Ja Vermögenshaushalt 2011 

 
 

Beschlussvorschlag 

 
Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschließt die 
außerplanmäßige Ausgabe für die Umgestaltung der Freianlagen der Krullschule 3.BA 
– in Höhe von 54.000,00 €. 
 
 
 
 

Sachdarstellung/ Begründung 

 
Die Krullschule ist eine der ältesten Schulen Greifswalds. Sie steht unter Denkmalschutz. 
Sie übernimmt als Grundschule die Versorgungsfunktion für die Fleischervorstadt, aber auch 
für weitere (westliche) Teile des Stadtgebietes. Auf Grund der guten baulichen Entwicklung 
dieser Stadtbereiche hat sich der Aufnahmedruck in den letzten Jahren erheblich verstärkt. 
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Um den pädagogischen und gesundheitlichen Bedürfnissen der Kinder gerecht zu werden, 
wurden in den letzten Jahren erhebliche Investitionsanstrengungen zur Verbesserung der 
baulichen Substanz der Schule unternommen. 
 
Darüber hinaus ist eine gestalterische und funktionale Aufwertung des Umfeldes notwendig. 
Bereits in der Rahmenplan und der daraus abgeleitete Umfeldplanung wurden dazu 
Aussagen getroffen. 
 
Grundsätzlich wurde der Planung gemäß E.6.3 StBauFR durch das Bauministerium am 
11.04.2008 zugestimmt. 
Die Finanzierung gestaltete sich schwierig; die Umsetzung musste Bauabschnittsweise 
erfolgen. 
Bisher wurde der 1.BA Sportfeld realisiert. Der 2.BA (näheres Umfeld) ist gerade in der 
Realisierung. 
Mit dem 3.BA soll der Schulhof als Aufenthaltsfläche für die Kinder hergerichtet werden. 
Dies betrifft sowohl eine fachgerechte Entwässerung, als auch die Oberflächengestaltung. 
Dies ist kurzfristig nötig, um nicht bereits sanierte Bereiche der vorangegangenen 
Bauabschnitte wieder zu gefährden und andererseits durch eine zügige Umsetzung den 
Kindern ab Frühjahr wieder geeignete und ausreichende Freiflächen zur Verfügung zu 
stellen. 
 
 
 
 

Finanzierung 
 
gebende Haushaltsstelle 

 Maßnahmering Verbale Beschreibung und Bemerkung 

1 MR 930 M a ß n a h m e r i n g  9 3 0  S t ä d t e b a u f ö r d e r u n g  

 

 geplant vorhanden Bedarf Rest Jährl. Kosten 

1 7.931.900 € 7.529.686,72 € 7.475.686,72 € 54.000 €  

 
nehmende Haushaltsstelle 

 HH-Stelle Verbale Beschreibung und Bemerkung 

1 21100.983210 K r u l l - S c h u l e  A u ß e n a n l a g e n  

 

 geplant vorhanden Bedarf Rest Jährl. Kosten 

1 0 € 0 € 54.000 54.000 €  

 
  


